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Ein Lehrstück über die Herrschaft namens 
Demokratie 
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Demnächst wird in Deutschland wieder gewählt, das Herz jedes guten 
Staatsbürgers schlägt höher - oder sollte es wenigstens, glaubt man der offiziell 
verbreiteten guten Meinung über die Wahl. Immerhin handelt es sich bei diesem 
nationalen Großereignis um das Kernstück der Demokratie. Durch Wahlen, so 
heißt es, zeichnet sich diese Staatsform vor allen anderen aus: Sie legitimieren die 
Ausübung der politischen Macht. In der Demokratie wird nicht einfach regiert - 
das Volk erteilt per Abstimmung höchstförmlich den Auftrag zur Wahrnehmung 
der Staatsgeschäfte. Dafür wird die Demokratie geschätzt und gelobt, das verleiht 
der demokratischen Herrschaft ihr besonderes Gütesiegel. Das unterscheidet sie 
zum Guten von Ländern, in denen die Herrschaft ihr Volk nicht ordentlich oder 
gar nicht wählen lässt: Da, so hört man, herrschen üble, menschenfeindliche 
Verhältnisse (...) 

Worum geht es also bei der Wahl? Was leistet sie für die politische 
Herrschaft in der Demokratie - und was für den Wähler? 
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Die Klärung dieser Fragen wird ergeben, warum in der Demokratie soviel 
wert auf die Beteiligung des Volkes bei der Auswahl der politischen Führung 
gelegt wird - und woran die Freiheit des Wählens ihre Grenzen hat. 
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